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Vorwort

Zu einer für Indologen außergewöhnlichen Auseinandersetzung mit dem indischen
Sanskrittheater wurde ich zu Beginn der 1990er Jahre von Prof. Heidrun Brückner
ermutigt: Als Studentin der Indologie und Ethnologie der Eberhard-Karls-Univer-
sität Tübingen galt damals mein spezielles Interesse dem klassischen südindischen
Tanzstil Bharata Nå†yam, den ich bereits intensiv seit mehreren Jahren in Stuttgart
und Chennai erlernte. 1993 besuchte ich von Chennai aus Kerala, um dort erst-
mals K¨†iyå††am zu sehen, das einzige traditionelle Sanskrittheater des indischen
Subkontinents, von dem ich im Unterricht in Tübingen gehört hatte. Die Begeg-
nung mit dieser Theaterform sollte mein weiteres Leben entscheidend prägen. Ich
war fasziniert von Mimik und Gestik, von den verschiedenen Möglichkeiten, den
Schauspieltext sowohl verbal als auch pantomimisch vorzutragen, endlich zu hö-
ren und zu sehen, was man sich bei der bloßen Lektüre klassischer Sanskritdramen
nur schemenhaft vorzustellen vermag. Es stand schnell für mich fest, daß ich dieses
Theater nicht nur nach althergebrachter Methode beobachtend studieren würde –
K¨†iyå††am wollte von Grund auf erlernt sein, um mit all seinen performativen und
textlichen Eigenheiten, Einschüben und vielfältigen Sonderformen wirklich ver-
standen zu werden.

In den Jahren 1995 bis 1997 ermöglichte mir ein gemeinsames Stipendium des
Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) und des Indian Council for
Cultural Relations (I.C.C.R.) das intensive Studium des K¨†iyå††am-Theaters mit
Schwerpunkt auf dem wichtigsten Abschnitt für die Naππyår-Schauspielerinnen,
dem Naππyår-K¨ttu˘. Im Winter 2000 /2001 bekam ich im Rahmen der Graduier-
tenförderung der Universität Tübingen (Grafög) in Verbindung mit einer weiteren
Beihilfe des DAAD abermals die Gelegenheit, als Stipendiatin nach Kerala zu rei-
sen, um meine Studien zu vertiefen. In der ersten Zeit konzentrierte ich mich stark
auf die Praxis und konnte bereits 1995 mein Bühnendebüt ablegen. Nach und nach
habe ich mir die Techniken der Umsetzung des Dramentextes auf der Schauspiel-
bühne erschlossen und analysiert. Anhand von Interviews, Manuskript- und Ar-
chivstudien habe ich mich mit der Geschichte dieses Theaters befaßt und systema-
tisch Literatur zum Thema recherchiert. Ein erstes Ergebnis legte ich 1999 in Form
einer Magisterarbeit im Fach Indologie an der Universität Tübingen vor. Eine
überarbeitete und um mehrere Kapitel und Anhänge bereicherte und aktualisierte
Fassung wurde Ende 2004 an der Universität Würzburg als Dissertation angenom-
men und liegt nun in Form dieses Buches vor.

Etwas ungewöhnlich für eine geisteswissenschaftliche Arbeit mögen die zahlrei-
chen, durch Nummern und Listen gegliederten Aufzählungen anmuten. Es ist mir
ein Anliegen, dem interessierten Leser und Forscher eine Art Nachschlagewerk in
die Hand zu legen, das sich übersichtlich gestaltet und das schnelle, systematische
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Auffinden von Informationen erleichtert. Des weiteren verwende ich bewußt –
wenn auch sehr selten – den anglisierten Begriff des ›Performers‹, da die deutschen
Termini Schauspieler / Schauspielerin und Darsteller / Darstellerin in Verbindung
mit K¨†iyå††am nicht immer umfassend genug sind.

Selbstverständlich ist es eine unmögliche Aufgabe, Inhalte und Techniken dieses
äußerst komplexen und von der UNESCO mit dem Titel ›Masterpiece of the Oral
and Intangible Heritage of Humanity‹ ausgezeichneten Theaters in einem Werk
vollständig zu erläutern und abzuhandeln. Deshalb habe ich beispielhaft die Ge-
schichte und performativen Techniken des Naππyår-K¨ttu˘, eines Teilgebietes des
K¨†iyå††am, herausgearbeitet. In diesem Zusammenhang werden grundlegende
Fragen behandelt, die den gesamten K¨†iyå††am-Komplex betreffen, wie beispiels-
weise die historische Entwicklung, Techniken der Umsetzung des Schauspieltextes
sowie die Tradierung innerhalb der Familien. Für weitere Themen und Detailfra-
gen stehen die ausführlichen Anhänge zur Verfügung, die auch eine Bibliographie
zu K¨†iyå††am samt zwei umfassenden Glossaren beinhalten.

Das vorliegende Buch kann nur einen Teil des Experiments wiedergeben, wie
sich akademische Arbeitsmethoden mit einer für ›klassische‹ Indologen gänzlich
neuen Innensicht der Selbst-Praktizierenden verbinden. Diese Binnenperspektive
führt zu neuen Erkenntnissen über die Dramenliteratur und ihre Aufführungspra-
xis. Meine indischen Lehrer führten mich bis zur Bühnenreife und integrierten
mich in Inszenierungen vor Ort; ich erlernte die Sprache Keralas, Malayalam. Die-
se Grundlagen öffneten mir die Tür zu den traditionellen Schauspielerfamilien, die
oft von ›reinen‹ Wissenschaftlern als unkooperativ erfahren werden. Es kamen
nicht nur offene Gespräche über die rasante Entwicklung des K¨†iyå††am inner-
halb der letzten drei bis vier Jahrzehnte zustande, auch die Familienmanuskripte
wurden mir bereitwillig zum Studium überlassen. Dieses Vertrauensverhältnis er-
möglichte beispielsweise während meiner Mitarbeit im DFG-geförderten ›Bhåsa-
Projekt‹ den Zugang und die Auswertung einiger, zumindest in akademischen
Kreisen, unbekannter Palmblatthandschriften der sogenannten Trivandrum-Dra-
men (zum ›Bhåsa-Projekt‹ siehe Fußnote 98 auf Seite 50).

Trotz oder gerade wegen meiner wissenschaftlichen Interessen bin ich
K¨†iyå††am-Schülerin geblieben. Ich veranstalte auch regelmäßig Aufführungen
und Workshops in ganz Europa, um dieses so selten zu sehende Theater bekannter
zu machen. Meine wissenschaftliche Arbeit war und ist geprägt durch zahlreiche
Vorträge zum Thema K¨†iyå††am, eine rege Publikationstätigkeit und eine über
mehrere Jahre andauernde Mitarbeit im Projekt »Multimediale Datenbank zum
Sanskrit-Schauspiel: Texte und Aufführungen« bei Prof. Heidrun Brückner am
Lehrstuhl für Indologie der Universität Würzburg.

Oftmals schließt ein Vorwort mit einer kaum enden wollenden Aufzählung von
Personen und Institutionen, ohne deren Hilfe ein Abschluß der jeweiligen Arbeit
kaum möglich gewesen wäre. Ich möchte mich hier kurz fassen, da auch meine Li-
ste allzu lang ausfallen würde und da alle meine Lehrer, Hochschulbetreuer, Studi-
en-, Arbeits- und Schauspielkollegen in Kerala, Tübingen, Würzburg und dem
Rest der Welt um ihr Verdienst wissen und an den betreffenden Stellen der Arbeit
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gebührend Erwähnung finden. Mein besonderer Dank gilt ihnen allen – nicht nur
für das von ihnen zur Verfügung gestellte Material und Wissen, sondern auch für
ihre Anregungen, ihre Ausdauer, und ganz besonders für ihre Kritik. Des weiteren
möchte ich mich für die großzügigen Stipendien bedanken, die mir DAAD,
I.C.C.R, die Landesgraduiertenförderung der Universität Tübingen sowie die DFG
gewährt haben. Ohne sie wäre ein solch ungewöhnliches Projekt nicht zustande
gekommen und diese Arbeit wäre ohne Erfolg geblieben. Dem Verlag, der Heraus-
geberin der Reihe sowie der VG Wort und dem Universitätsbund Tübingen, die
den Druck der Arbeit ermöglichten, sei an dieser Stelle ebenfalls herzlich gedankt.




